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SONNABEND

Bäder
·································································

BREMERVÖRDE:
Delphino - Freibad, Am Lagerberg 36, 9
bis 18 Uhr. Hallenbad, 9 bis 17 Uhr.

Querbeet
·································································

ALFSTEDT:
14. BMW 02 und Youngtimer-Treffen,
Alfstedter 02-Freunde, mehr als 100 Gast-
fahrzeuge, Sportgelände, Hauptstraße 25.

KINO

Cinestar Stade
·································································
! 01805/11881, www.c inestar.de

Spider-Man: Brand New Day (2D), Ac-
tion, 146 Min., ab 12 J., 11.10 Uhr, 14.10
Uhr, 22.45 Uhr.
Meine Freundin Conni - Abenteuer
mit Kranich Klaus, Kinderfilm, FSK 0, 78
Min., 11.25 Uhr.
Toy Story 5 (2D), 11.35 Uhr, 13.45 Uhr,
17.30 Uhr, 20.20 Uhr.
Minions & Monster in 2D, Trickfilm, 90
Min., ab 6 J., 11.45 Uhr, 13.30 Uhr, 17 Uhr.
Toy Story 5 (3D), Animation, 14.30 Uhr.
Die Odyssee, Abenteuer, Fantasy, 173
Min., 16 Uhr, 19.20 Uhr, 22.15 Uhr.
Spider-Man: Brand New Day (3D), Ac-
tion, ab 12 J., 16.20 Uhr, 19.45 Uhr.
Vaiana in 3D, Abenteuer, 16.45 Uhr.
Obsession - Du sollst mich lieben, Hor-
ror, FSK 16, 109 Min., 20 Uhr.
Scary Movie, Horror, ab 16 J., 23 Uhr.
Backrooms, Horror, 111 Min., ab 16.,

23.15 Uhr.

Harsefelder Lichtspiele
·································································
Marktst raße 19, ! 04164/81460,
www.kino-hote l .de

Minions & Monster, Trickfilm, 90 Min.,
FSK 6, 15 Uhr.
The Piano Tuner, Krimi, Thriller, 108 Min.,
19.30 Uhr.

SONNTAG

Ausstellungen
·································································

BEVERN:
Sonntagsöffnung der Ziegelei Pape,
das Industriemuseum mit Erlebnis-Charakter
kann besichtigt werden. Historischen Ziege-

lei, Malstedter Straße 38, 14 bis 17 Uhr.

BREMERVÖRDE:
Museum Hein Meyer/Otto Tetjus Tü-
gel Zuhause, Altes Rathaus, Neue Straße
33, 14 bis 17 Uhr.

Bäder
·································································

BREMERVÖRDE:
Delphino - Freibad, Das Familienbad, Am
Lagerberg 36, 9 bis 18 Uhr. Hallenbad, 9 bis
17 Uhr.

Querbeet
·································································

ALFSTEDT:
14. BMW 02 und Youngtimer-Treffen,
Alfstedter 02-Freunde laden ein zum Treffen
mit mehr als 100 Gastfahrzeugen, Sportge-
lände, Hauptstraße 25.

KINO

Cinestar Stade
·································································
! 01805/11881, www.c inestar.de

Vaiana (2D) Happy Family, 11 Uhr, 14
Uhr.
Spider-Man: Brand New Day (2D), Ac-
tion, 146 Min., ab 12 J., 11.10 Uhr, 14.10
Uhr.
Meine Freundin Conni - Abenteuer
mit Kranich Klaus, Kinderfilm, FSK 0, 78
Min., 11.25 Uhr.
Toy Story 5 – Happy Family (2D), Ani-
mation, 11.35 Uhr, 13.45 Uhr, 17.30 Uhr.
Minions & Monster - Happy Familiy
2D, Trickfilm, FSK 6, 90 Min., 11.45 Uhr,
13.30 Uhr, 17 Uhr.
Toy Story 5 (3D) Happy Familiy, 14.30
Uhr.
Die Odyssee, Abenteuer, Fantasy, 173

Min., 16 Uhr.
Spider-Man: Brand New Day (3D), Ac-
tion, 146 Min., ab 12 J., 16.20 Uhr, 19.45
Uhr.
Vaiana (3D) Happy Family, 16.45 Uhr.
Die Odyssee (Originalversion), Abem-
teuer, 19.20 Uhr.
Vaiana in 2D, Abenteuer, 116 Min., ab 6 J.,
19.30 Uhr.
Toy Story 5 (2D), 20 Uhr.
Obsession - Du sollst mich lieben, Hor-
ror, FSK 16, 109 Min., 20.15 Uhr.

Harsefelder Lichtspiele
·································································
Marktst raße 19, ! 04164/4051,
www.kino-hote l .de

Minions & Monster, Trickfilm, 90 Min.,
FSK 6, 15 Uhr.
Was haben wir gelacht, Doku, 98 Min.,
FSK 12, 17 Uhr.

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

TIPPS ZUM WOCHENENDE
Schicken Sie uns Ihre Tipps & Termine an

Email termine@brv-zeitung.de Fax 04761/997-37
Um Fehler und Missverständnisse zu vermeiden, können nur schriftlich

zugesandte Veranstaltungstermine veröffentlicht werden.

it dem Fahrrad bin ich
als Kind gemeinsam
mit meinen Eltern vie-

le Kilometer durch das Moor ge-
fahren, um Blaubeeren zu sam-
meln. Das Morgen- und Abend-
rot, das zwischen den Bäumen
durchschien, war für mich als
kleiner Junge schon magisch.
Viele Jahre war diese Erinnerung
mir nicht mehr präsent, bis zum
Jahr 1990. In dem Jahr bekam die
Stadt Bremervörde ihren ersten
Stadtmaler: Ernst Heckelmann,
ein Künstler aus München.

Ernst Heckelmann und seine
Frau waren sehr sympathisch
und waren oft bei uns zu Hause.
Wir sprachen über unsere Ge-
gend, die der Künstler erkunden
konnte, um Anregungen für sei-
ne Bilder zu finden. Das Moor
faszinierte ihn.

Als er am Ende seines Aufent-
halts als Stadtmaler seine Bilder
präsentierte, war sie plötzlich
wieder da - meine Kindheitserin-
nerung an das Blaubeerpflücken

M

im Moor. Schöner als auf jedem
Foto, schöner als auf jedem an-
deren Bild, das ich je vom Moor
gesehen habe. Vor mir hing ge-
nau das Moor meiner Kindheit.
Ernst hatte die Dämmerung im
Abendrot zwischen den Birken
eingefangen. Für mich wirkt das
Moor durch seine Pinselführung
lebendig.

Das Bild ging nach der Aus-
stellung in den Besitz der Stadt
über. Ich hätte es auch gerne ge-
habt. Ernst Heckelmann, der
meine Liebe zu dem Motiv kann-

te, brachte mich auf die Idee, ei-
ne Artothek in Bremervörde auf-
zubauen. Er selbst ist begeistert
von der Münchner Artothek und
lud mich ein, diese näher ken-
nenzulernen. Ernst hatte eine
kleine Ausstellung in der Arto-
thek und meine Frau und ich
fuhren nach München. Ich er-
kundete die Räumlichkeiten und
die Kunstszene. Für mich stellte
sich sofort die Frage: Wäre es
nicht schön, wenn es das auch in
Bremervörde gäbe?!

Es dauerte dann aber doch
noch und brauchte ein wenig Ge-

duld, bis die Stadt ihre Zustim-
mung zur Gründung gab. Ge-
meinsam mit einer Arbeitsgrup-
pe des Kultur- und Heimatkrei-
ses mit Wilfried Riggers und
Adolf Heise ging es 2006 an die
Umsetzung.

Ich bin von Anfang an treuer
Kunde und leihe mir mein Lieb-
lingsbild aus. Ich nehme aber
auch andere Bilder. Ich entschei-
de spontan, welche Arbeit ich
mit nach Hause nehme. So
kommt Abwechslung in mein
Haus und jedes Bild bringt eine
ganz eigene Stimmung in den
Raum.

Probieren Sie, liebe BZ-Lese-
rinnen und -Leser, es auch ruhig
mal aus, Sie werden sehen!

Heute veröffentlichen wir die letzte Folge unserer Artotheken-Serie unter dem Motto „Was hängt denn
da...?“ Als Autor konnten wir einen Bremervörder Kunstfreund gewinnen, der in besonderem Maße mit
der Kunstausleihe im Rathaus verbunden ist: Georg Tretzmüller. Ihm gebührt das Verdienst, den Arto-
theken-Gedanken vor 36 Jahren von München nach Bremervörde geholt zu haben - auch davon handelt
unsere letzte Folge, in der Georg Tretzmüller sein Lieblingsbild von Ernst Heckelmann vorstellt.

VON GEORG TRETZMÜLLER

August ist wieder Arto-
theken-Tag in Bremer-
vörde. Der Donnerstag
ist der feste Öffnungs-
tag der Artothek, weil
sie planmäßig an jeden
ersten Donnerstag im
Monat ihre Türen im
Bremervörder Rathaus

öffnet.

6.

Ihmhat Bremervörde die Artothek zu verdanken: Vor 36 Jahren brachte Georg Tretzmüller die Idee sozusagen vonMünchen nach Bremervörde. Für die letzte Folge unserer Artothek-Serie
konntenwir den Bremervörder Kunstfreund für einenGastbeitrag gewinnen - nicht ganz zufälligwählte er einMoor-Motiv desMünchener Künstlers Ernst Heckelmann aus. Foto: Thomas Schmidt

MMüünncchheenn,, MMoooorr
uunndd mmeehhrr......

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

Georg Tretzmüller

„Ich bin von Anfang
an treuer Kunde und
leihe mir mein Lieb-

lingsbild aus. Ich neh-
me aber auch andere

Bilder.“

Die Artothek ist ein Gemein-
schaftsprojekt von Kultur- und
Heimatkreis Bremervörde und
Stadt Bremervörde.

!! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

% Das Bremervörder Rathaus
birgt einen Schatz: In der Arto-
thek, einem Gemeinschaftspro-
jekt des Kultur- und Heimatkrei-
ses (KuH) und der Stadt Bremer-
vörde, befinden sich 200 Kunst-
werke, die gegen eine kleine Ge-
bühr ausgeliehen werden kön-
nen. Die BREMERVÖRDER ZEI-
TUNG veröffentlicht deshalb eine
monatliche Serie unter dem Mot-
to „Was hängt denn da?“. Die Re-
daktion will Kunstfreunde ermuti-
gen, einmal selbst ins Rathaus
zu gehen, um sich über die Viel-
falt des Bestandes zu informieren
und vielleicht für die heimischen
vier Wände ein Original mit nach
Hause zu nehmen.

% Probehängen: Hella Langguth,
Anke Grün und Renate Wiehnbrö-
ker von der KuH-AG Artothek
sowie Sonja Burfeindt, die
seitens der Stadtverwaltung
die Sammlung verantwortet,
weisen auf die Web-Seite der
Artothek (www.artothek.bremer-
voerde. de/) hin. Wer die
Seite mit einem Smartphone
aufruft, kann ab sofort in aller
Ruhe im neuen Online-Katalog
stöbern, um sich ein Bild auszu-
suchen und es sogar mithilfe
der so genannten AR-Technologie
zu Hause „probezuhängen“.
Wenige Klicks sind nötig, um zu
sehen, ob das Wunschbild in
die eigenen vier Wände passt.

% Kunstfreunde können außer-
dem die ausgewählten Werke
über Antippen der Verschlagwor-
tung filtern und in Ruhe im
Online-Katalog über die Künstler
und ihren Arbeiten informieren.

% Die Leihgebühren (Jahresbei-
trag) sind sehr günstig: 15 Euro
für Privatpersonen; 30 Euro für
gewerbliche Zwecke und nur
zehn Euro für Schüler, Studenten
und Arbeitslose.

% Weitere Informationen gibt
es unter Telefon 04761/987105
bei Sonja Burfeindt im Bremer-
vörder Rathaus.

% Wer die Websitemit einem
Smartphone mithilfe des unten
stehende QR-Codes aufruft, kann
in aller Ruhe im neuen Online-Ka-
talog stöbern, um sich ein Bild
auszusuchen und es sogar mithil-
fe der so genannten AR-Techno-
logie zu Hause „probezuhängen“.
Wenige Klicks sind nötig, um zu
sehen, ob das Wunschbild in die
eigenen vier Wände passt. (ts)

BZ-Serie

Ernst Heckelmann, der erste Bre-
mervörder Stadtmaler im Jahr
1990 - Ausstellung im Bremervör-
der Rathaus . Foto: Thomas Schmidt

BZ-SERIE „WAS HÄNGT DENN DA“: Letzte Folge mit Georg Tretzmüller - Vor 36 Jahren Ideengeber für die Artotheken-Gründung


